
große Seltenheiten, Tiere, die für die betreffende Fauna neu sind,
auch bisher überhaupt noch unbekannte Arten wurden beim
Leiucfluten öfters .eiribeutet. Es ist daher jeder, auch wenn er selbst
nur Maikro'l'epidopteren sammelt, im Interesse der Wissenschaft
verpflichtet, auch die Mikro einzusammeln und an einen Mikro-
Sammler oder an ein Museum abzugeben; das ist leicht durch-
führbar, in kurzer Zeit kann jeder die häufigen und die meisten
schon, bekannten Mikro kennen lernen, .er wird sich dann .nur
mehr mit wenigen ihm freund vorkommenden Arten zu beschäf-
tigen ha,ben, ,so daß der Fang der Makro nur unwesentlich beein-
flußt wird; u n s c h ä t z b a r aber wird der Dienst sein, den er
dadurch der Wissenschaft erweist. Und jedfer, der so vorgeht
wird in kurzer Zeit neue Wunder .der Natur kennen lernen, stau-
nend wird er wahrnehmen, daß gerade die Mikro vielfach oft
noch schönere Farben und Zeichnungen besitzen wie die Makro,
aus giar viellen Maikro Sammlern sind teo neue Mjkro-Samimleir
geworden.

Anschrift des Verfassers: Vöcklabruck-Wagrain 22, O.-Oe.
Fortsetzung von Hans Foltin: Übersicht der Leuchtabende, siehe Seite 107

Korke luftdicht zu machen
ist nicht nur ein frommer Wunsch jedes Giiftglasbesitzers, sondern auch
leicht auszuführen. Wer schlechte Erfahrungen mit Stearin gemacht hat,
der macht es jetzt besser so:

Er legt die Korke in eine Mischung von 40 >g Glyzerin, 100 g Wasser
und! 20 g Gelatine.

Neue Korke müssen vor dem Benützen mit siedendem Wasser abgebrüht
werden. Praktikus.

Unsere Toten
Im Jahre 1951 ihat der Tod besonders schmerzliche Lücken in

unsere Arbeitsgemeinschaft gerissen. Viele teure Kollegen wurden
für immer von- uns genommen. Immer kleiner wird dais Fähnlein
der alten Sammlergarde, auf deiren Schultern eine immer größere
Verantwortiunig lastet.. Gebieterisch dränigt sien daher der Ruf
nach jungem Nachwuchs auf, sollen die Vereine nicht durch Ueber-
altierung zu einem tatenlosen Schattendasein verurteilt werden,
soll nicht alle Mühe und Plage der treuen Mitglieder letzten Endes
dbicih umsonst sein. Den Toten wollen wir aber 'zurufen: „Ihr habt
nicht umsonst gelebt, teure Sammelkajmeraden! Euer Vermäoht-
ni'S ist in guten Händen und wird weiterleben zum Nutzen und
Frommen unserer schönen Wissenschaft, die ihr über alles geliebt
habt."

Folgende Kameraden gingen für immer von uns:
Johann Brand; Hof rat Prof. Dr. Josef Fahringer (ein Nachruf

erfolgt in der nächsten Nummer); Prof. Richard Faulhaber;
Ing. Karl Hammer; Karoline Lola; Anton Zack; Dr. Josef Watzl.

Ehre ihrem Angedenken.

ENTOMOLOGISCHES NACHRICHTENBLATT
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